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Qie Swente Pe-
trachtung/

Gitv pen Jweyten Tag,

Bon dewrs fibel / woeldyes dic Stmd in fidh
begreiffc / und aud) verurfadet.

L @YY Gtracdhtetdas fibel/ weldhes bie Sind
in fich begreiffec. Einig ift DadSut/
> deflenbalben olle andere Giiter / Diefed
aber wmb frinesrocgen felbffen mup geliebt Yoerden/
und diefed ift @Ot Einig ift aucd daghddbfte Gbels
Bon Yoelcbern alfe miffen ¢in Abfcbero fragen / und
folches muf umb feivethalben gebaffer roerben/ und
biefed ift vie Suipd. Kein grofferer Entqegenfeung
ift ju finden 7 alé voelche ift grotfcben SOt und vee
Siinden 7 und Ddeflentioegen mup oé nntbmfnnig
feon bag hcbfte 1ibel/ voriti felbiges auff folde roci
voiderftrebet Dem hdchften @ut. Alfodan/ wan SO
ift ein unauBfpdfflicker Grund der BolFommenbeit!
foiftein foldber Abgrund berBofheit die Sund; wan
GOt cinGut ifts unendlich dbertreffend alled Sut: fo
ift bie ©1ind ein tibel / unendlich ubertreffend alled
tbel 5 SBan GBOtt ift ein folded Wefen / in deffen
Bergleichung alle anbere Sacven nicbes fepnd/ fo i
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reilige Eindde

Die Sind ein folcbe Berfluchung / in desen Benglt
cbung anbdere abel nicht Eonnen Gl aenennt Youi
e it die Siinb vag groft: Adentheror otefed unbbd
5uh'mfffiqm] &ebeng/ indem GOt felbfters Eein grop
feees vibel Eonne erbencben und roeldbed feiner Gt
lichen Majeft e mebr widerftreben thue,  Dana
bero / man bie Sifnd von ber $0li Edinte abgefonte
Y0erden 7 oidrde bie DU Eein Hpil meht feon 3w
wan die Siind in dag Paradeos Eoate eingefiiht
Yocrden / yoidtde bag Pataden Fein Paravens miy
feoun. Sehet cecohalben; 10a8 fuit cine That jhr begaty
aenbabet/ inbem fbrqrﬂ?zmiqﬂ; ibe habt ein fo ver
fudted Abentheror berfiraebracht; Yoelches fich i
erfeget allem dem/ ypagn SOttqut ift/ nndift in
geicoworener Seind aller friner @0ttlichen Bollfom:
meabeiten 5 derohalben by ibt folcbed Abentheror g
licbet/ und in erver Derss by auffaenommen/ figd
gbr ciniger maffen alfo bog undineud ungutordm
alg GOt in fich gut ift. Créetinet ben Stand oo
ArmfecligFeit /- unp berdenuithiget euch bif auf b
tirifiten Srund ewer Rictighrig faget SOt Dand
feiner Sutigheit regen ) o euch bie Hand hat gereidet
Davon eud su beftepen s und eilen Fein anber huttd
iftvondem iibel/ voelheg ibebegangenbabe s befret
gt voerDen/ ald durcp Defien Berflucbung / fo ettet
Den DEN/ Do &r aug evoren Augen Jahrenflifl
alfo wardiglich hiemit eypre Sunben su berevorn
Toolle Iﬂﬂ'[‘t‘l bi’rtmripringm. Exitus aquarum deduxes
TNt oculi mej qhiz non cuﬂaa’:'vi legein tuam , Plal. 118

YOuafferlng feynd aufgandgen von meinet
b 3/ weils 1) dein Befag nic babge
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IL. SBitrachtet das Ubel/ welcbes die Sond
verurfachet in dem jezigen Leben : Cifilich
vertilget fie au detn Herfien die dbernatiitliche Tu-
gendeny/die Saben e £. Seiftes/und Laffet nur hine
denber Seclen einen tobten Seichnamb eines todien
Glaubens / und einer todten HNoffnung.  Jnoeptend
nimbt fie felbiger alle unermefjenc Saben/ voelche in
fich begreifft die Gnad / deren ein einBiger Stapffel
meht werth iftals die ganke Welt. Dtittens beraubs
fie die Secl aller Berdienften der guten Werck / Ded
teld eined Kindé BOTIed/ber gottlichen Freund-
febafft: und deé durch Chrifti Tods exlangten Rechtd
juder Erbicbafft ded himmlifcben BVatterd im Pata-
UinB. Nachdem fie aber die Secl aller Stiter und Soe
ben hat bevaubet/crfillet fie felbige mit allerhand Arme
feligertens + Suillet an den Berftand mit Finfternt{fen
unb Jrothumben / den Willen mit Hactnackigheits
und Haf ded hochften Sutss die begierliche Kraffren
mit ungesimbten Suften; den ersitnenben Affect mit
Beedrug an allem Sutensden Leib mit Unfavberfeitr
01e Sinn mit Unorbnung / und madbet die Seel ju
einer Wohnung oder Hdhlen dec Teuffelen / roelcve
suoot ein Tempelwaredesd lebendigen SO tted. Wie
ift 8 dan mbglich / bag cine vermingftige Creatur fo
biel Ubsels b felbften Ean besoeifeny fo fie jhe bocd bes
Youft mit fiindigens/ und nachdem fie pun geftindigets
foieifté moalidy/ Daf fie in diefern Stand rubig und
luftig fepn Eonne / toan fienun der Siinden Bofheit
mit AuffmercEfamEeit bedencben vodrbe | Aber der
Gottlofe friffet felbige gleichfallé cin. o5 improrum -
devorat iniguitarem. Prov.19. v.28. Der Gorclofere
Humd yerfeblinget das Unredhe, Scbima
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96 Sxilige Eindde

vitch etoet felbftens unbd nehmet euch file/ mit erweten
£eib dem Brrfiilhrer hinfiibro alfo gu handlens e
verbienet. Unb bittet den HERRMN / da o il
ben Geift DerBuf vetleibe/durcy voelchen jhr ansud
fetbften roiirdiger roeif die fetner R ajeftdt angerhn
Hnbilben rechnen moget.

LLL sBetrachtet das Lbel/welches die Sin
Bedrowet ins suBinffeice, toelched da ift bieehd
ge BVerbammung. BVedenclet/ und nehmet 8 mol
80 Hechen/ voas dad feve / in einem fo erfebrectidn
ferrigen Ofen mit &eib und Seel toohnen/ unb difd
¢€10ig and eroiglich/ba man auch Fein Augenblick lang
erdulden Fan cin Sundilein ded unferigen Sevorés ol
c0e8 Dok in Bergleichung deffelbigen nur ettgemab
808 Fevorift. Bevenchet/voas ein Schaden feyeen
folcben SOt beeBarmbertiakeit eroig su verhdim
foelcher fich mit allen feinen gbitlichen LWollfortme
yiten anvoenbet / die fromme Seelen evoiglich fll
Bu machen; Hingegen erfabren einen Gote der Geredy
tigbeit/ fo fich ganf antenbde cine rebellifcbe Selv
wig su lagew fie it harten Steeichen gu gichtian
moeldsen fieaber yu fpath exbenne / bof ber Aflmid
sige {ie {clagen thu. Nachdem jlyr nun einiger M

fen Yoerbet begtiffen haben/ Yoad das feves verdamdl

yoecben/ fo bedencfet barneben/ b in einer fo feban

fén m%iﬁ mit folcoer Sl yu verfabyren/ der HERS
re

fich ecfrenoes votiline8 ift ein Weref det gbetlichen 6
recbtigPeit/bad ift einceunendlichen Billg- undredh

maffigheit/ toelce fich nit verfeblen Fan / ebesbit
Maah uberfieigen/ voelche / indem quif eine Sieoal

ber Waag die Stind/ auff der anbern den Abgrum

alite dbelen hat geleget/ untheilet / dag die Siind f:g
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fo groffe Unoronung feve / Daf nothroendig erfolgen

miffe auff felbage ciné uncrmeifene Straff / theils on

ber Pein/ thelé unendblict b der Daurhafftigheit/ doe

mit eine ricb tige Otdnung gegen fie getroffeit/ und die

burd fo gottlofe That ter Sottlichen Majefiat bee

nommeneEhr cefelt roerde. Dicfed ift dag Urtheili{o

SOt fallet uber cine Sindy und ibr foltetdem jenis

gt annocd euch yoeigeren au geborfamben/ und fudh

dnbilben bBiffen/ tap bic Gottliche Weifhyeit Fonne
befrogen voerden? So aber dicfelbige oeder in eineny
foeder im anbern Fan virfeblen ¢ folt shr cueh meers
fdbrecten woegen etner einkgen begangenen Stindi e
fonnet jhr ammocd vou biefern BVerrdther der Stnd
tuc fbmerchelen laffens Dag ibr noch mebrere beyoes
gende Urfacben haben wollet jur Siind nicbt Yoies
Berguberen 2 St nit yoegen ciner einbigen Stinden
biefe Sentents tiber viele gefdllet worden? Wan eine
tinfige Siind gnug ift gervefen ein evoiges Sevor fife
Diefe armfelige Menfeben angugtinden/ und folte euch
dnod [aften gu dicfem Feror durd nevoe Scbuld
fieroed el bevsutragen / moelched Feror ihr mid
grbfferer Urfach billich forebten Ednnet 2 &o nebmes
eith dan fir mit hochfter Davffeckeit allen Anfech=
fungen+gu widerftreben/ toan fhr febon taufendmaly?
Daé Seben verliceen foltet 5 bittet den HEranumb Ber-
seobung/ dievvetinibe ihn fo hodblic beleydiget / Yoels
@en jhr gegroungen babt cin fo erfcbrectticoe Sentent
tibet euch gu fpredsen s idem fhr fo grob gefinbiges
Habt/ bittet lin umb Gnad durcy frine Barmberkigs
I_’cttftpr[d‘e jbr nit perdienet/ fonbern Yoeiln fie fhim efa
genthe sufombe 0ag fhr licber fterbens nnd dad Bluy
ergieffenals voicoerumb indic Suind cinfalien n‘éﬁgm
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53 Seilige Eindde

Erforfchung
&y ven wepten Tag/

Bon Beawingting der bdfen Nepgtimatiy
@ﬁprfnrﬁ:bsmﬁbiew toieihr euc verhaltet in derdl

tootung der bofen Nepgungen / durch toeldey |

bretfiehen fepnd die unordentliche Beroegungen detbe
gielicen Krofften. So fehetdan 1. welche aufibem
an eudh fico befinden / voie michtig fie feyen den St
ereeres Derben ju verftoren / und evver Heyl u b
Dindery, 2. Welcbe aug denfelben am gervaliight
eudh nad fich giehens voelche s meiften ineuch hety
fcbe/ und auff welcberlep weif. 3. Ob vielledt
nur eudd anlacke / ober aber audb nach fich iehe. 4

Ob fie guneilen/ ober aber gerodhnlicher Yoeif od

nﬂgfﬁl’j}n tiberfalle. ¢. Obdiefein euch alfo herafder
e Pafiionfic alleinfunerlich verdeckthaltes oo qbt
auch Guffeclich herfiicbredhe. <. Qu was fiir Gir
Ben fie aucd verfilhre 1 und diefed allein mit ot
Scbaden / oder aber audh mit degerntid unb b
€rempel der andern.

IT. Crforfbet / auff oelche voeif fhe diefen ungt
Dentlicben Beroegungen Widerfkand thuet. 1. N

sbr alleseit von fhnea fenet iberrounden voorden/ ot
aber bibtoeilen fie dbermeiftert hab und unteroridh &
2. Objbr Berlangen habet fie mit der HIFSOMS|

P T oy e

unfee ad Joch der Jugend gu bringen. 3. Obilt -

auch fﬁrcbift_ vie ubelen / oelche felbige ewch sufiplt
Fonnen/ wie Dof cine immortificiccte Daffion ﬂ;l
v
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der Gloffer Sungfraten. 93

dllcin leidothic allen evoeren Sortgang verftdren/ fons
bern auch ja Gefabt bringen Eonne das evvige Heyliu
petlieren. 4. Sebet gu 7 ob ibt pfleget ju yoachen und
adit 3u geben auff diefe unordentliche Naigungens
gleicooic jene thun/ fo inben Scbilbradt-Haufern
adit geben auff denn anfornmenten Feind / und bee
denclt guglerch / a8 fiir Mittel hr anvoendet felbige
sudbermeiftern. 5. Ob ibe eiffrig su SO fichets
obeudy untervoeilen audh bewaffunet durd die Betrady-
tungen Deven durch dep Slauben uné offenbabten
Watheiten / durch Sefung geiftlicher Buicber/ Durcd
BiftereBefuchung de Hocbyodrdigen und dutc ate
brichergleichen. 6. Ob jhreudh ber Waffen gebraudbes
nut allein qu Seit der fiiffecen Andacht / odet abet aud
gue Jeit der Betlaffenbeit.

1L Grforfcbet audh evoete Neigungen inbefondet.
Unb exftlich anlangend diePaffioncn det erstirnens
den DBegierds feet sus ob e in euck fpuihret / daf
euch einiger maffen gu HerBen gehen die GO gefdhe
beneUnbilben. 2. Ob fhr unter dern Borroand ciueg
tecbtmdffigen Eifferd auch erore Sholer auBgieffet/ ine
vemnitnur haffet den Mangel ciniged Menfchen forie
Deth gegen Dem Menjden felbften cinen Wibervvillen
ttaget. 3. Obgefebroind fevet eudd gugtirnen. 4. Und
Diefes geringer Urfacken holber. 5. Ob jhr eud jie
ieclich baburch verftoret / und 1oiefehs. 6. Db deffenn
Auffecliche Reichen herfiirgebet. 7. Db eud frevent-
fich in Gefabyr feet Durdh Den ot ju fundigen. 8.
Db jhr leichtlich Den Mubt twegen geringen Aider-
wartigheiten vetheret. 9. Ob ju viel fordtet Yog
ggrgnmmicbltwm Refpects / und ubel nachredenden

gen.




94 Oeilige Eindde

JImgleiden anteeffend dic begiceliche Krifftmby
PeneEet 1. b fhr unordentlicher wei eimge Crealy
fieben thut, 2. OD eipigen jnnerlichen Wivermils
habt bon einer erern SNitfdmeftern. 3. Wieday |
fchaffen fegen evoere Begrerden s ob felbige aud find
feven wnd vielfdltig. 4. Worauff evoere $aften hing
hen/ vorin bt euch am merften erfreyoet oder betrdb
ob audh etlicbe erverer SDegierden dem Hegl emin
Seelen guvorder fepen. 5. Ob felbige nur auff dii
unb aberfliiffige / ober auffridtig nut auff nothto
Bige Ding geben 7 oder ob ibe nu alletn nach dom
trachtet/ voeiln fie erweren Begierden gemds feom.

Diefe und dergleichen andere Begrerden Ml
®on ben geiftlichen Perfonen abaetddiet merben o
mit Cathaltung von denen Sachen / Yoelcbe eclifi
8005 uad diefed heifchet Feb felbiE vetlGugnen 3 o
mit Cmpfabung [L‘Ib:_qrrﬁbm_gfnf Yoclcbe er eigend
Feigung suroider fepnd 3 und diefes berjcot fico filbl
Doffen ;s oder leftheh im Gedrauch Deren ergdhmde
Dingen / wircend auf ciner Lgend / und ed wil |
tubien loffen tn Snugthuung der eigenen Sich, D
Begentheil-thun 7 ift rireken nach der AW eifhet il
Sletfcoes/ fo der Weifheit des Creufes Efuchnf
ganblich ift entgegen gefeBt.  Beobachtet. allhie b
Sabl erorer Mingelen/ 1nd die beroegenbe Uefadi
welbe euch antretben folfen felbige su meyden / i
oben gefagt ift 3 Und befcblieffet diefe iibung/ yoieobig

W oex votiger Erforfchung ift vorgeriefen

oocden,
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i




	Von dem übel/ welches die Sünd in sich begreifft/ und auch verursacht.
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91

	Erforschung von Bezwingung der bösen Neygungen.
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94


